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7 .JahrgangWien ,Montag er¬

( Armenhausin Gobs . )Am1 .April
1898wirdanläßlichdesRegierungs¬
jubiläumsdes Kaisers inGlan¬
der Donauein einesBezirks¬
armenhaus ,für 100Pfleglinge
berechnet ,eröffnet werdense
( Lebensrettung . )Dieu .v .Statt
halterei hat demLehngungen
Karl Brenner ,welcher densechs
jährigen HeinrichHirnschallmit
großerEinschlossenheitvomTode
desErtrinkenrettete ,diegesetz¬
liche Lebensrettungstagliaper¬
53zuerkannt .
(WartehalteAltmannsdorf. )Bei
derPrüfungdesvonderStadt
bahndirectionin Wienabgeän¬
dertenProjektesfür diein
Altmannsdorfzuerrichtende
MarthalteLinieMaxingKaiser¬
Ebersdorf)habensichwedervomStandpunktederLocal¬
interessennochvonjenemder
Banordnungfür Wien ,irgend
welcheBedenkenergebenund
wurdedeshalbdieBaubewilli¬
gungbereitsertheilt .
Armenrathswahlen .DerBezirks¬
ausschussRudolfsheimhatden
BäckermeisterJosefWiedermann
unddenHandschuhfabrikanten
Sigmund,Baumgartnereinstim¬
ungzuArmenrathendesBezirkes
Rudolfsheim gewählt .

1

( Sammlung. )DieCongregation
der Töchterdes göttlichenHeiland
in Wienerhieltseitensdern .o .
StatthaltereidieBewilligung,
währendderDauereinesJahres
in OesterreichunterderEins
eine SammlungmilderGa¬
ber bei bekanntenWohlthätern
vornehmen zudürfen .
Legat .Derkürzlichverstorbene
kais .Rath Josef Klemver¬
machte1000fl inNotendenten
zurErrichtungeinerStiftungfür ArmedesBezirkesLand¬
straße undweiter 1000flNotendentemit derWidmung,
daßdie ZinsenzuGunsten
eines armen Meisters um
einesbedürftigenGehilfen
der WienerKupferschmied¬
Genossenschaftverwendet
werdensollen .

Schulwesen.Donnerstag
den9 .d .M .12 Uhrmittags
erfolgtdieEinführungdes
neu ernanntenBürger
schuldirectorsAdolferholdin denDienstderstädt .
Rebenbürgerschule,3 .Bey

Hochge¬



( Bezirksausschußwahldavorisen .
heute fanden die Wahlenvon
6 Mitgliedern des Bezirksaus
schusses Pavorten aus dem
ersten Wahlkörperstatt .
Es erhielten jedoch bloszwei¬
Antisimiten und zweiLibe¬
rat wihr die absolute Majo¬
rität ,während für zwei
Wandel eine enger Wahl
stattfinden muß .Von128
Wohlberechtigtenübten ,108
ihr Wahlrechtaus .2Stimm¬zettel warenungültig ,die
absoluteMajoritätbeträgt
deshalb54 .Gewähltwurden
die Antisimiten AdolfDober

mit 59 ,HeinrichPawliczek
mit 54 die fortschrittlichen
Leonhard Braun undJohann
Schindt mit ja 60Stimmen .
In die engere Wahlkommen
der Antisimit Michael Bild
unddiefortschrittlichen
ferdinandSchindler ,Gregor
Zohmann mit je 53und
hermann mit Dororius

mit 51 Stimmen .In der Mino
rität blieben die Antisimiten

Als Gschwandler mit
48 Stimmen ,Tobias Dolll und
Karl Zauckmit ja 44Stim¬mendann derfortschrittlich¬
LandidatJosef Hubermit46
Stimmen .Die engere Wahl
findet ,Donnerstagden9 .d .M.

statt .
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